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1 Allgemeine und methodische Erläuterunqen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten

1.1 cegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtLichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerlchte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. dle Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt vrurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der fnsol-venzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen xonkurse wlrd das finanziel-
1e Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die MeLdung über das
finanzielte Ergebnis eines gerichtlichen ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rech tsqrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestirunung des dama-

ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentraf
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des zwej-ten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der mej-sten Landesjustizministerien nach den

alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'

In Berlin (west) erfotgte die Wiedereinfüh-

rung lm Jahr 1951 und im Saarland schließIich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landes:imter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusanmenge-
ste11t.

1.3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Materlal auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnj.sse der Konkurs- und

Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über ej-nen
1ängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsguote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 ? der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentlic
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "V,lirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Pachserle 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und Statlstik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentllcht.

1 .5 Beqriffs abqrenzung

rnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
saJnmen, abzüglich Anschlußkonkurse-

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die a1s eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 K Ve 1e i chsverfah

Für ApriI 1987 meldeten die Amtsgerichte 1 502

beantragte Konkurs- und eröffente vergleichsver-
fahren (- 2,5 I gegenüber ApriI 1985). Davon
entfielen 1 039 auf Unternehmen - 5 t weniger
als im Aprit 1986 - und 463 auf andere Gemein-
schuldner, wLe z.B. natürliche Personen, und
Nachlaßangelegenheiten (+ 3,8 t).

Von den Unternehmenr 9e9en die im April 1987
ein Insolvenzverfahren beantragt bzw. eröffnet
wurde, lag bei 149 FäIIen der Schwerpunkt ihrer
rüirtschaftlichen Tätigkeit im VerarbeiEenden
Geirerbe (- 13r4 t), 280 vraren Bauunternehmen

(- 3,8 t), 256 Handelsunternehmen (- 0,8 8) und
289 waren auf dem Dienstteistungssektor tätig
(- 3,3 r).

Von den 1 501 nachgewiesenen Konkursen - dar-
unter 4 Anschlußkonkursen - wurden 315 eröffnet,
1 186 jedoch mangels l.lasse abgelehnt. Die ZahI
der eröffneten vergleichsverfahren belief sich
auf 5.

Von ilanuar bis April 1987 wurden 6 334 Insol-
venzen gezählt, davon 4 458 von Unternehmen.
Dies ist ein Rückgang der Gesamtzahl der In-
solvenzen um 0r4 t und der Unternehmen um 2r9 S

gegenüber dem gleichen Zeitraum von 1986.

2 zahlungsschwierigk eiten im April 1987

In solvenzübersicht

Apr iI 'l 987

Alt
aler

Insolvenzen

.fanuar - Apr iI '1987

1 074

3 373

t9
8

4 458

veränderung
gegenüber

dem vorjahr
in$

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse ...

+ eröffnete Vergleichs-
ver fahren

- Anschlußkonkurse .......

315

r85

5

4

502

- 15,3

+ 2r2

- 50,0
+ 100,0

- 2r5

237

801

4

3

039

- 1810

+ 0r4

_ 55,5
+ 50r0

- 5,0

- 2,6

+ 0r5

- 31 ,2
+ 150

- 0r,l

- 5,4

- 1,7

- 34,5
+ 100,0

- 2,9

1 402

4 920

22

l0

- INSOLVENZEN

2.2 Wechselproteste und nicht ei ngelöste
Schecks

In April 1987 wurden 8 670 Wechsel mit einem
Betrag von 84 MiIl. DM zu protest gegeben
(ApriI 1986: 13 094 Wechsel über 114 MiLI. DM).
Für April 1987 Iäßt sich daraus ein Durch-
schnittsbetrag von 9 589 DM je tvechselprotest
errechnet, gegenüber I 706 DM im April des
Vorj ahres.

6 334

Außerdem wurden in April ,l987 172 019 Schecks
vor allem wegen unzureichender oder fehlender
Lleckung von den Landeszentralbanken und Kredit_
instituten sowie den postgiro- und postspar_
kassenämtern nicht eingelöst. Diese Schecks be_
saßen einen Wert von zusammen 430 MiII. DM
(April 1986: 201 104 Schecks über 443 MiII. DM).
Der Durchschnittsbetrag je nicht eingelösten
Scheck belief sich im April 1987 auf 2 500 DM
gegenüber 2 2O3 Dyt im April 1986.
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3 Zusamnrenfassende übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtschaftsbereichen

April 1987

Nunner
der

wz 1979
Wi r tschaftBbere iche

verarbeitendes Ge$erbe. .

Baugerrerbe

BandeI

Dienetle istung en

übrIge unternehmen .... .

Unternehnen inegeeamt ..
übrige cemeinechuldner 1 )

ll
237

78

3r5

5tl

801

385

1 r86

149

280

256

299

- 13,1

- 3r8

- 0r8

- 3r3

55

039

{63
502

- 12,2
_ 5,0
+ 3,8
- 2r5

verilnderung
geg enliber

dem vorjahr

2

3

4

7

0rl,5
u. 6

o/7

47

58

57

64

102

221

r99
225

1{9

279

256

289

1

2

3

1

I

2

4

65

038

463

s0tInsgesarTlt. 5

l) Nattirliche Per6onen, Nachläsee und eonetlge ceneinschuJ.dner.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungenr)

Beäntr agte Konkur sverfahren
eröffnete
verfahren

nangels
!bsse

abgelehnt
zuaanDen

darunter
AnschIuß-
konkur se

eröf fnete
Ver-

gleichs-
ver fahren

Inaolvenzen

Anzahl

Voraua
Forderungen von .
big mter ... [!t

unter 100 000......
r00 000 - 1 MitI. ......
1 MilI. und nehr
unbekannt

Jahr
Jahr

1979

r 980

1 981

1 982

r 983

198'l

1985

1 986

1 987

1 980

I 981

1982

I 983

1 98{
1 985

1 985

1 987

Januar - April 1987

682

557

l4l
111

t5,l
37,9
9rl
7,tl

ll ,l
3 8,9
71 ,4
8r6

{4r0
36r9
I l rB
7,3

630

595

r75

132

2 780

2 333

7t7
162

t

{

r) Eröffnete l.Eld mangela Masse abgelehnte KonkurEe ein8chl. An8chlußkonkurs€.

3. 3 Viertel jtrhrl iche Insolvenzzahlen
dar unter Unter nehnenE lnBolvenzen

Anzahl

8 319

9 110

ll 653

15 876

16 lr4
r6 760

18 876

1 I 8'12

2 185

2 282

2 748
3 700

4 288

{ 305

4 8r1
4 818

4 832

1 999

2 161

2 605

3 761

4 065

4 089

rl 556

4 697

2 023
2 388

3 331

| 471

3 957

4 208

4 662

't 590

5 483

5 315

I 494

11 91 5

11 845

12 018

t3 525

13 500

1 t72
1 561

l 936

2 838

3 231

3 08'l

3 435

3 497

3 419

1 290

1 477

I I'10
2 837

3 005

2 9l2t
3 348

3 434

1 427

1 598

2 171

2 856

2 762

2 913

3 526r
3 368

1 294

1 679

2 541

3 383

2 847

3 0'19

3 315

3 201

2 112

2 309

2 969

3 943

3 803

| 157

A 837r
4 737

veränderung gegenilber dem entsprechenden Zeltraun des Vorjahrea ln t

+ 9,9
+ 2715
+ 36,2
+ l 15

+ {r0
+ 12rG

- 012

+ 4,4
+ 2O,l
+ 34,5
+ 15r9
+ 0r4
+ 11r7
+ 0,1
+ 0r3

+ 8,1
+ 2O,5
+ 11,4
+ 811

+ 0r5
+ 71r7
+ 2,9

+ 9,3
+ 28,6
+ 3218

- 316

+ 9r3
+ 16,4r
- 2r1

+ 18,0
+ 39,5
+ 34,2

- t l ,5
+ 5,3
+ 10,8 ,

- 115

+ 1512

+ 34r5
+ 40,3

- 0r5
+ 1,5
+ 13,tl

- or9

+ 5r0
+ 24rO
+ 46,6
+ 13r8
_ ,1,5

+ 11,4
+ lr8
_ 2,2

+ 1415

+ 2l16
+ 54,2
+ 5r9

- 2,1r
+ 13,8
+ 216

+ 12,0
+ 35,0
+ 3l rtl
- 3,3
+ 616

+ 1 9,8r
_ 4,5

+ 29,8
+ 5115

+ 3310

- 15,8
+ 7,1
+ 8r8
_ 3,5
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3 Zusammenfassende äbersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

Darunter lrnternetrDen

r 960
1 970
197 9
r 980
1 981
1 982
I 983
r 984
1 985
1 986

2 589
3 9{3
I 253
9 059

11 580
t5 807
15 999
16 698
18 80'l
18 793

947
t 862
6 0t7
6 639
8 {18
1 764
2 252
2 826
4 512
4 695

3{3
321

81
91

107
152
145

91
105

82

958
201
319
140
653
876
1r4
750
876
842

540
523
634

580
{84
573

652
436
502

522
51 I
792
502

2 098
2 178
5 423
6 2t1
I t27

1r 849
I I 73'l
11 960
r3 560
t3 455

620
994

3 85r
'l 463
5 972

I 853
8 95{

t0 180
10 266

InEol-
ven-

zen l)

2 3s8
2 716
5 {83
5 3r5
I {9{

1t 91 5
1t 845
r2 018
l3 625
13 500

Jahr
Monat

6686

331
298

73
87

100
142
135

86
97
75

9
3
I

1986 April ...
ual
irun I

1 160
1 241
1 270

675
t83
572r

1 297
I 175
1 237r

6{8
435
493

798
900
923

868
769
935
80r

Nicht e1ngelöEte Schecka

1 09{
1 125
1 215

950
8l tl
834

859
761
78'l

I 1'15
994

1 051

2
I
3

53
52
63

10
3
8

I
5
3

3
8
6
5

1 087
1 126
1 214

232
0{6
08{

142
992
05'l

097
057
255
038

Jull .. 8
tl
3

7
4
9

3
7
5
I

085
800
632

22
20
24

2
2
2

r96 505
165 821
r70 805

237
otl6
085

099
062
258
039

Auguat
Septenber
oktober
November
Dezenber

I 98 7 .lanuar
Pebruar
llärz ........
Apr iI

Jahr
l'tcnat

295
132
158

I
4

1l
224
1t7
363
r86

520
512
789
501

l) Konkurs- und vergleichaverfattren zusaEDen ohne
Anechluß konkur ee, d enen ein eröf fnete8 Verg lelchB-
verfahren vorausgegangen iet.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

l 950
1 970
1979
l 980
1 98r
1982
r 983
1 98{
t 985
r 986

1986 ApriI
llal .. ..
JunI ..
ilul i
AugusE..
September
Oktober
Novenber
Dezeober

1987 .ranuar . .
Februar. .
Mär z
Apr iI

I tlo
1{8
t69
189
162
153
152
129

661
2 489
6 053
5 505
7 562
I 096
9 271
8 tll3
9 256
9 126

t65 708
254 729

11 220
9 928

10 006

580
662
r30
221
979
929
545
744

308
634
851
967

1 279
1 332
1 51 I
1 295
1 412
I l8't

582
976

1 5tl
1 701
2 136
2 t25
2 281
2 206
2 291
2 098

635
771
748
927
932
173
775
935
09s
33tlr

307
928
282
064
152
{95
295
855
993
686

6chnitts-
betrag Je
Scheck

Dl{

527
950

l 509
1 800
2 111
2 266
2 321
2 204
2 179
2 233

l3 094
12 114
il 187

Ittl
101
110

201 I o'tr
163 764
173 997

'!tl3
339r
127.

9 804
I 86{r
9 694

394r
345r
353

l0 86{
9 056

t0 118

190 292
148 593r
149 592

397
{r6
394

9 553
8 703
9 596
9 689

176 064
166 879
170 t37
1?2 019

6
7
3

8
I
9

70
33
83

9 665
I 392
8 302

03 r
7Or
54t

110
88r
97

105
?6
8/t

82
7l
90
8{

2 005r
2 087r
2 067

I 584
8 503
9 379
8 670

45rl
5{3
360

'130

2 579
3 25r
2 112
2 500

t) Be i Landeszentratbanken Lr|d I(r editin8tituten ( einachl.IleilzahlungakreditlnBtituten) in Bundeegebiet. Ab De_
zember 1980 werden zueätzlich die von den po8tgiro-
und PoBtsparkasaenilmtern nicht eingelöaten Scheckg
nachgewieaen. Von den KreditgenoBaenachaften nelde_ten bis Novelnber l9Z3 nur diejenigen Inatltute, deren

Bilanzsumne gich am 31.12.1967 auf 5 MilI. Dü und
nehr belief. Ab Dezenber 1923 werden nur noch die
Angaben von denj enigen Kr edl tgenoasenschaf ten nach-gewiesen, deren Bllanzaunne am 31.12.1972 lO MilI.
Dt{ und mefu betrug Bowle von solchen, die ble dahinberichtspfl ichtlg waren.

qrelle: Deutsche Bundeebank, Frankfurt a.U.

InBgesaDt
tronkur aver fahr en Konkur av er fahr en

ine-
9esaat

dar urter
nangelg

l,la aae
abgelehnt

g leichs-

fahren

Ver-

ver-
InsoI-
ven-

zen I )
inB-

geEarnt

dar ur ter
nangels

l,la aEe
abqelehnE

Ver-
gIe ic hB-

ver-
fahr en

$echselproteate

Fä1Ie Betrag
Durch-

Bchn ittB-
betrq Je
wechael

Fäl1e Betrag

AnzahI uill. DM DM Anzahl MilI. DM
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I INSOLVENZVERFAHPEN I{ACH RECH?3FORiGi]. ALIER OEF UNTERNEHITIEN. UI{D FOROERUT{GsGROESSENXLASSEI{

aPiiL i987

EEAI{TRAGTE XO[{(URSVERF AHREIV

ZUSAI'4E N

tNsoLVENzEt{ 1 )

RECHTSFOEIM

ALTER OEF UNTERNEHiEI{

l,tar{GE Ls
li'IASSE

AE6ELEHNTE
xolixuRs-
A]I?RAEGE

OAPUilTER :

ar{scHLUSs -
roil(uRsE

EROEFF'{ETE
VER.

GLE lCffS-
VERFAHREI{

O GEGEil:

VOPJAHR

ABr{AHiiE I - )
GEGENUEEER

t,EM
VORJAHR

! TISGESAMT

ZU B ZvV.

/

EROEFFf{ETE
VERFAHFE]T

GEOESSEN(LASSE OER FOROENUN6
voil ... Bts ul{TER ... t!/r

lil2AHL

UNTEPTEHT/EI{ UI{O FPE IE BERUFE

UNTERNEHTEI{ UIO FREIE SEFUFE

2A7 gOl r 038 a

(GAA

78

21

65

3

I

316 I

OARUilTER: l(Oi{xURSE IIACH 6nOE3SEl{(Ll3SEil OER ll{6ETGLDE?EN FOROERUIIGEx

r o39

r 602

r oga -6.O

-2.4

NtCH.I EINGETRA6EilE UNTERTEHMEN

E INGETRAGETIE E TI{ZELUI{IERNEHI,IEN

OFFENE HANOELS-U. XOI,'I'IANO I TGES.

OARUNIER: GtrBH I Co.xG......

GESELLSCHAFTEN M,B.H. . ".....
AXTTENGESELLSCHAFTEil, EII{SCHL
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